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Herzliche Einladung zur Eröffnung
unserer neuen Verkaufsstelle

Liebe Winzerinnen und Winzer,
liebe Gottenheimer,

am Samstag, den 15.10.2011 ist es
soweit. Die Baumaßnahmen an un-
serer neuen Verkaufsstelle sind nun
weitestgehend abgeschlossen.

Die Weichen für die Zukunft sind ge-
stellt und wir freuen uns auf die Neuer-
öffnung. Wir möchten diesen beson-
deren Tag gerne mit Ihnen zusammen
verbringen und laden Sie daher herz-
lich zur Eröffnung unserer Weinver-
kaufsstelle „ZEHNGRAD°“ in die
Hauptstraße 49 in Gottenheim ein.

Wir beginnen um 11.00 Uhr mit einer
kurzen Eröffnungsrede von Michael
Schmidle, danach wird sich Frau
Berkmann, Geschäftsinhaberin von
„ZEHNGRAD°“ vorstellen und nach
den Grußworten von Bürgermeister
Volker Kieber und dem Vorsitzenden
des Gewerbevereins Frank Braun
möchten wir mit Ihnen auf einen gu-
ten Start anstoßen.

Bis dahin verbleiben wir mit herzlichen Grüßen

Michael Schmidle Doris Berkmann

Winzergenossenschaft Gottenheim eG ZEHNGRAD°

Herzliche Einladung zur Veranstaltung
„fit und gesund in Gottenheim“

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Vereinsvorstände, liebe Gewerbetreibende,
die Wirtschaftsförderung Region Freiburg, bei der auch unsere Ge-
meinde Mitglied ist, hat für das Wirtschaftsmagazin des Jahres 2012
das Schwerpunktthema „fit und gesund“ in der Region gewählt.
Auch Gottenheim möchte dieses Thema angehen und alle Bürge-
rinnen und Bürger dazu einladen sich aktiv an einem speziell für
Gottenheim konzipierten Projekt zu beteiligen.
Wir möchten besonders Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
sowie unsere Vereine und Betriebe auf dieses Projekt aufmerk-
sam machen, um möglichst viele Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer für diese Aktion zu gewinnen.
Für alle interessierten Bürger unseres Ortes sowie auch Personen
die hier bei uns in Gottenheim arbeiten soll ein wissenschaftlich
fundiertes Programm zu Verbesserung von Gesundheit, Fitness
und Leistungsfähigkeit sowie zur Gewichtsnormalisierung als ge-
sundheitliches Pilotprojekt angeboten werden.
Ziel dieses Projektes ist es, die Leistungsfähigkeit und Gesundheit
möglichst vieler Bewohner unserer Gemeinde durch natürliche
Maßnahmen zu verbessern.
Herr Dr. med. Hans-Peter Boschert, der hier in Gottenheim wohnt,
arbeitet seit einem Jahr eng mit Herrn Dr. Friedrichsen zusam-
men, der das wissenschaftliche GESUMED Konzept entwickelt
hat. Das Konzept läuft bereits mit großem Erfolg und wird u.a. vom
Deutschen Turnerbund zur Betreuung der Herren Nationalmann-
schaft im Kunstturnen eingesetzt.

Ich lade Sie recht herzlich zu dieser sehr interessanten Infor-
mationsveranstaltung am

Dienstag, 18. Oktober 2011 um 19.30 Uhr,
in die Schulturnhalle, Schulstraße 15

ein.

Besonders freue ich mich darüber, dass die beiden Ärzte ihren Ho-
noraranteil der Gemeinde Gottenheim zur Verfügung stellen wer-
den, um damit verschiedene gesundheitliche Förderprojekte im
Ort zu finanzieren, wie z.B. Aufklärungsprogramme zu gesunder
Ernährung und Bewegung an der Schule, im Kindergarten oder
auch in unseren Betrieben.
Ich hoffe wir konnten ihr Interesse wecken. Ich würde mich persön-
lich sehr darüber freuen, Sie in möglichst großer Zahl bei dieser si-
cherlich sehr interessanten Veranstaltung begrüßen zu können.

Ihr

Volker Kieber

Bürgermeister
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Seit circa 15 Jahren be-
müht sich Gottenheim
um die Ansiedlung eines
Lebensmittelmarktes in
der Gemeinde. Bisher
hatten alle Investoren
abgewinkt - mit unter 3
000 Einwohnern sei Got-
tenheim zu klein für ei-
nen Einkaufsmarkt. Nun
scheint die Chance ge-
kommen. Die Net-
to-Kette, eine Tochter
der Edeka-Gruppe in
Hamburg, will sich in
Gottenheim ansiedeln.
Auf der Suche nach ei-
nem Standort wurde die
Gemeinde fündig - im
Gewann „Berg“ an der Ortsausfahrt Richtung Bötzingen könnte der
Einkaufsmarkt gebaut werden. Der Standort ist ideal: Der Markt wäre
für fast die Hälfte der Gottenheimer gut zu erreichen und hier wird im
kommenden Jahr die neue Bundesstraße 31 ankommen.

Da der Standort am Ortsrand außerhalb der Siedlungsgrenzen und
im regionalen Grünzug liegt, mussten zunächst der Planungsaus-
schuss des Regionalverbandes Südlicher Oberrhein sowie die
Raumordnungsbehörde des Regierungspräsidiums Freiburg dem
notwendigen Eingriff in den regionalen Grünzug im Rahmen eines so-
genannten Zielabweichungsverfahrens zustimmen. Dies ist inzwi-
schen geschehen - Anfang September gab das Regierungspräsidium
„Grünes Licht“. Allerdings hat die Raumordnungsbehörde des Regie-
rungspräsidiums den Eingriff in den regionalen Grünzug auf eine Flä-
che von maximal 0,5 ha gedeckelt.

Inzwischen wurde im Dorf schon viel diskutiert. „Brauchen wir einen
Lebensmittelmarkt dieser Größe in Gottenheim? Ist die Grundversor-
gung der Bürger gesichert oder nicht? Welche anderen Möglichkeiten
der Versorgung gibt es noch. Und sind der Flächenverbrauch und die
Versiegelung von unter 5 000 Quadratmetern gerechtfertigt für die
Ansiedlung eines Lebensmittelmarktes? Zur Beantwortung dieser
Fragen und um die Bürger umfassend zu informieren, hatte Bürger-
meister Volker Kieber am Montag, 10. Oktober, zu einer Bürgerver-
sammlung in die Turnhalle der Schule eingeladen.

Über 230 Bürgerinnen und Bürger waren gekommen - die Halle war
voll. Auf dem Podium hatten neben dem Bürgermeister auch der
Stadtplaner der Gemeinde Dr. Bernd Fahle sowie Landschaftsplaner
Michael Glaser Platz genommen. Joachim Schupp von der BBE Be-
ratungsgesellschaft Baden-Württemberg GmbH stellte das Ergebnis
einer von der Gemeinde Gottenheim in Auftrag gegebenen gutach-
terlichen Stellungnahme zur Ansiedlung eines Lebensmit-
tel-Discountmarktes in der Gemeinde vor. „Es ist noch gar nichts an-
gebrannt“, versicherte Bürgermeister Volker Kieber bei der Begrü-
ßung. Denn erst jetzt habe man Planungssicherheit. Es sei nun an
der Zeit die Bürger über das Vorhaben umfassend zu informieren, um
ein Meinungsbild zu erhalten.

Das Thema der Bürgerversammlung hatte der Bürgermeister folgen-
dermaßen formuliert: „Sicherung der Grundversorgung in der Ge-
meinde Gottenheim unter Berücksichtigung des demographischen
Wandels“. Denn im Rahmen einer Sozialraumanalyse und einer Fra-
gebogenaktion in den Jahren 2005 und 2006 hatten die Bürgerinnen
und Bürger den Erhalt beziehungsweise den Ausbau der Infrastruktur
und der Einkaufsmöglichkeiten im Dorf als eine besonders wichtige
Zukunftsaufgabe genannt. Insbesondere angesichts der immer älter
werdenden Bevölkerung seien Einkaufsmöglichkeiten vor Ort von
größter Bedeutung, so der Bürgermeister auf der Versammlung.

„Der Ausbau der Nah-
versorgung ist heute in
vielen ländlichen Ge-
meinden ein Thema -
damit sind Sie nicht al-
lein“, wandte sich Di-
plom-Volkswirt Joachim
Schupp an die Zuhörer.
Kurze Einkaufswege,
die Stärkung des Ein-
kaufsstandortes und die
Steigerung der Attrakti-
vität des Wohnortes sei-
en Gründe, die für die
Ansiedlung eines Ein-
kaufsmarktes sprächen.
Die bestehenden Lä-
den, glaubt Schupp,
könnten durch den

Markt nur profitieren. „Wer im Markt einkaufen geht, fährt vielleicht
hinterher zum Metzger oder zur Apotheke.“ Dieses Einkaufsverhalten
sei durch Untersuchungen belegt. „Die Nachbargemeinden schlafen
nicht“, mahnte Schupp im Hinblick auf die Ansiedlungspläne in Um-
kirch und Bötzingen. Es sei nicht vertretbar, diese Chance in Gotten-
heim nicht zu nutzen und die Kaufkraft anderen Gemeinden zu über-
lassen.

Städteplaner Dr. Bernd Fahle stellte die Vorteile des Standortes im
Gewann Berg heraus. „1 180 Bürger in Gottenheim, das sind circa 44
Prozent der Bevölkerung, könnten den Netto-Markt gut zu Fuß oder
mit dem Fahrrad erreichen - sie wohnen nur bis zu 500 Laufmeter ent-
fernt.“ Andere mögliche Standorte etwa in der Riedkurve oder hinter
dem Bahnhof seien aus Naturschutzgründen oder wegen der proble-
matischen Erreichbarkeit ausgeschieden, erläuterte Landschaftspla-
ner Michael Glaser die Standortsuche. Im Übrigen könne man am
Standort „Berg“ die geplante Abfahrt zum Wirtschaftsweg entlang der
neuen B-31-West für die Anbindung des Marktes nutzen. Der Eingriff
in die Natur werde durch Ausgleichsmaßnahmen kompensiert. Dafür
habe die Gemeinde ein Ökokonto eingerichtet, auf das bei Bedarf zu-
rückgegriffen werden könne.

Der geplante Netto-Einkaufsmarkt wird eine Fläche von 800 Quadrat-
metern haben, geplant sind 74 Parkplätze. Es wird eine Fläche von
insgesamt 5 000 Quadratmetern benötigt. Die Netto-Kette betreibt
sogenannte Soft-Discounter mit einem Sortiment, das circa 3 500
verschiedene Artikel umfasst. Auch ein Back-Shop soll integriert wer-
den. Mit der Netto-Kette wurde bereits vereinbart, dass die örtliche
Bäckerei diesen betreiben könnte, wie Bürgermeister Volker Kieber
bestätigte.

Gemeinderäte und Bürger stellten im Anschluss an den Informations-
teil Fragen zum Standort und zur Bedeutung eines Einkaufsmarktes
für Gottenheim. Frank Braun, Vorsitzender des Gewerbevereins Got-
tenheim, sieht in der Ansiedlung des Einkaufsmarktes eine „Chance
für unsere bestehenden Betriebe“. „Gottenheim trägt heute 4 Millio-
nen Euro seiner Kaufkraft ins Umland. Wir sollten den Umsatz in Got-
tenheim halten.“

Nach zweieinhalb Stunden beendete der Bürgermeister die Ver-
sammlung mit dem Versprechen: „In einer der nächsten Gemeinde-
ratssitzung werden wir das Thema weiter diskutieren und bald Be-
schlüsse fassen.“ Stimme der Gemeinderat für die Ansiedlung des
Marktes, werde man das Planungsverfahren zügig auf den Weg zu
bringen.

Gemeindeverwaltung informiert über mögliche Ansiedlung eines Einkaufsmarktes
in der Tuniberggemeinde



Am 20.10.2011 um 15.00 Uhr findet im Bürgersaal des Rathauses
Gottenheim eine Bewerbungsberatung für Jugendliche statt.

Angesprochen sind Jugendlich, auch junge Erwachsene und Ausbil-
dungs- oder Arbeitsplatzsuchende bis zum 25. Lebensjahr.
Vermittelt wird der Lebenslauf, das Bewerbungsschreiben, sowie

Tipps zum Vorstellungsgespräch.

Die Beratung werden die ehrenamtlichen Integrationsberater Max
Vetter und Klaus Burchard vom Jobcenter Breisgau Hochschwarz-
wald durchführen.
Gerne werden anstehende Fragen beantwortet.
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Bewerbungsberatung durch den Jobcenter Breisgau-Hochschwarzwald

Ein Stück Gottenheim
Fotos, Dokumente, Schilderun-
gen älterer Mitbürger und eigene
Erinnerungen - die Männer der
Gottenheimer Bürgergruppe
„Ortsgeschichte“ haben gesam-
melt und gesammelt, jahrelang.
Auf Initiative von Richard Hunn
hatten sie sich zusammengefun-
den - das Interesse an der Ge-
schichte des Dorfes und seiner
Menschen war der gemeinsame
Nenner, der die Sammeltätigkeit
der vier Männer in eine Richtung
lenkte. Nun liegt das Ergebnis in-
tensiver Arbeit vor: Am Mittwoch,
5. Oktober, konnte in der Gotten-
heimer Bürgerscheune im Rat-
haushof das Buch „Gottenheimer
Erinnerungen“ vorgestellt wer-
den.
In der ersten Reihe hatten sie Platz genommen: Richard Hunn, Willi
Schätzle, Armin Schätze und Anton Sennrich. Die Bürgerscheune
war gut gefüllt - Gemeinderäte, Familienmitglieder und (vor allem äl-
tere) Bürgerinnen und Bürger lauschten interessiert den einführen-
den Worten von Bürgermeister Volker Kieber. Diesem hatte die Bür-
gergruppe die gesammelten Texte, Fotos und Dokumente zur Weit-
verarbeitung übergeben. „Das waren fast 600 Fotos und einige Ord-
ner mit Texten“, erinnert sich der Bürgermeister. Dem Wunsch der
Bürgergruppe, die Sammlung als eine Art Ortsgeschichte in Buch-
form zu veröffentlichen, wollte die Gemeinde gerne nachkommen.
Der Gemeinderat bewilligte die dafür benötigten finanziellen Mittel.
Doch zunächst musste eine stimmige Auswahl getroffen werden. Auf
knapp 200 Seiten, gegliedert in sieben Kapitel, sind nun exempla-
risch ausgewählte Texte und Fotos zusammengefasst. Neben Erin-
nerungen von Augenzeugen an die Erlebnisse im 2. Weltkrieg und in
der Nachkriegszeit sind auch Schilderungen der Lebens- und Ar-
beitswelt enthalten. Über die Landwirtschaft, den Weinbau und das
Handwerk in früherer Zeit wird berichtet. Gemeinderat Jörg Hunn hat
Grundrisse von Bauernhäusern gezeichnet, die gemeinsam mit his-
torischen Fotos dieser Gebäude in das Buch aufgenommen wurden.
Einige der Häuser sind inzwischen abgerissen - doch die älteren Got-
tenheimer erinnern sich noch gut an die markanten Behausungen.
Auch die Erinnerung an die „Gottenheimer Originale“, die im Band
porträtiert werden, ist lebendig geblieben. Der „Eusepp Steffe“, „S‘
Naglers Wilhelm“ oder der „Steyert Duni“ – schon die Heimatdichterin
Martha Schmidle hatte zu einigen der Originale treffende Gedichte
verfasst, die ebenfalls mit Erlaubnis der Dichterin in das Buch aufge-
nommen wurden.

Für die Zuhörer wurde die Vergangenheit noch lebendiger, als nach
der Einführung durch den Bürgermeister die vier Autoren ausgewähl-
te Passagen aus dem Buch vortrugen. Richard Hunn las den Bericht
über das „Milchhiisli“, das früher die „Kommunikationsstelle“ im Dorf
war. Daran konnten sich viele der Anwesenden noch gut erinnern,
wie das spontane Gelächter zeigte. Nachdenklich stimmte die Besu-
cher der Bürgerscheune dagegen die Lebensgeschichte des Ottmar
Schwenninger, ein Bruder von Richard Hunns Mutter, der nach trau-

matischen Erlebnissen im 1.
Weltkrieg im Dritten Reich der Eu-
thanasie durch die Nationalsozia-
listen zum Opfer gefallen war.

Anton Sennrich erinnerte in sei-
nem Vortrag an den badischen
Staatspräsidenten Leo Wohleb
aus Freiburg, dessen Mutter, eine
geborene Streicher, aus Gotten-
heim stammte. Das Elternhaus
der Mutter in der Hauptstraße 31,
wo Leo Wohleb oft zu Besuch
war, steht noch heute.
Willi Schätzle hatte eigene Kind-
heitserinnerungen - etwa aus der
Schulzeit - aufgeschrieben und
Interviews mit älteren Bürgerin-
nen und Bürgern geführt, um de-
ren Lebensberichte niederzu-
schreiben. Er las an diesem

Abend die Lebensgeschichte seines inzwischen verstorbenen Spiel-
kameraden Albrecht Baldinger vor, die er unter dem Titel „Erinnerun-
gen an die letzten Kriegsjahre und die französische Gefangenschaft“
nach Baldingers Erzählung niedergeschrieben hatte.

Armin Schätzle war durch seinen Vater Willi Schätzle zur Bürgergrup-
pe gestoßen. „Mein Part war das Einscannen und Bearbeiten der Fo-
tos und die Ordnung der Texte am PC, der technische Teil“, so der
junge Mann am Mittwochabend. „Zeitzeuge“ sei er nur im Falle von
Luise Schätzle, die er noch selbst kennengelernt habe. So berichtete
Armin Schätzle in seinem Vortrag über das bewegte Leben der Got-
tenheimerin, die es 1913 mit 19 Jahren nach Russland verschlagen
hatte, und die erst mit 63 Jahren nach Gottenheim zurückkehrte. Lui-
se Schätzle starb im Alter von 93 Jahren im Januar 1988 in Gotten-
heim.

Bürgermeister Volker Kieber bedankte sich nach der Lesung bei den
Männern der Bürgergruppe für ihre unermüdliche Ausdauer bei der
Sammlung, Sichtung und Auswahl der Fotos, Texte und Dokumente
aus der Gottenheimer Geschichte. „Bürgerschaftliches Engagement
hat es möglich gemacht, dass wir diesen schönen Band nun in Hän-
den halten“, so Kieber.

Im Anschluss an die Buchvorstellung konnten die „Gottenheimer Er-
innerungen“ direkt in der Bürgerscheune erworben werden. Viele
Gäste nutzten die Gelegenheit, und sicherten sich einen oder gleich
zwei oder drei Bände. Die Autoren wurden gebeten, die gerade ge-
kauften Bücher zu signieren - was sie gerne taten. Angeregt wurden
danach bei einem Glas Sekt, ausgeschenkt von den Mitgliedern der
Bürgergruppe BürgerScheune, noch lange eigene Erinnerungen an
das vergangene Leben im Dorf ausgetauscht. Für 23 Euro kann der
Band „Gottenheimer Erinnerungen“ ab sofort im Bürgerbüro des Rat-
hauses erworben werden. Da die Auflage begrenzt ist, ist es ratsam,
sich baldmöglichst ein Buch zu sichern.

Bürgergruppe „Ortsgeschichte“ stellte den Band „Gottenheimer Erinnerungen“ vor

Bürgermeister Volker Kieber (links) stellte in der Bürgerscheune das Buch
„Gottenheimer Erinnerungen“ vor. In der ersten Reihe nahmen die Autoren
Platz (von links): Anton Sennrich, Richard Hunn, Willi Schätzle und Armin
Schätzle.



Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Am Montag, 17.10.2011 um 19.00 Uhr fin-
det im Sitzungssaal des Rathauses eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der nicht-

öffentlichen Gemeinderatssitzung vom
19.09.2011

2. Anfragen der Einwohner/-innen
3. Beschlussfassung über den Forstbe-

triebsplan 2012 (Nutzungs- und Hiebs-
plan) für den Gemeindewald

4. Bauantrag zum Umbau eines bestehen-
den Schopfgebäudes zur Wohnnutzung
und zum Neubau eines Garagengebäu-
des in der Bahnhofstr. 11

5. Beschlussfassung über die von der ba-
denova AG & Co.KG für die Kom9 GmbH
& Co.KG vorgesehene Umwandlung von
Gesellschafterdarlehen in Eigenkapital

6. Anfragen des Gemeinderates - Informa-
tionen

7. Anfragen der Einwohner/-innen

Die Einwohner/-innen sind hierzu herzlich
eingeladen.

Volker Kieber, Bürgermeister

Zensus 2011 - Gebäude-
und Wohnungszählung

Das Statistische Landesamt informiert:
Seit Anfang Mai 2011 haben rund 3,3 Mio.
Bürgerinnen und Bürger in Baden-Württem-
berg vom Statistischen Landesamt einen
Fragebogen für die Gebäude- und Woh-
nungszählung (GWZ) im Rahmen des Zen-
sus 2011 erhalten.
Etwa 3,1 Mio. Fragebogen sind bereits per
Post oder auf elektronischem Weg zurück-
gesandt worden. Hierfür möchten wir uns
ganz herzlich bedanken.
Wir möchten an die noch ausstehenden Fra-
gebogen erinnern.

Erste Erinnerungen wurden bereits ver-
schickt, weitere werden folgen. Nach der Er-
innerung wird das Statistische Landesamt
den noch säumigen Bürgern Heranzie-
hungsbescheide zusenden, was wir aber im
beiderseitigen Interesse gerne vermeiden
würden.

Daher die Bitte an alle Auskunftspflichtigen,
welche uns die Daten noch nicht übermittelt
haben, dies unverzüglich entweder posta-
lisch mit dem Fragebogen oder besser online
mit den Zugangsdaten auf der Vorderseite
des Fragebogens zu tun.

Bitte senden Sie uns den Fragebogen auch
dann zurück, wenn Sie keine Angaben zu
dem Objekt machen können, damit wir Sie
aus dem Mahnverfahren herausnehmen
können. In diesem Fall füllen Sie bitte die
Frage 2 und Frage 3 auf der ersten Seite des
Fragebogens bzw. das Feld „Bemerkungen“
auf der letzten Seite des Fragebogens aus.
Liegt Ihnen der Fragebogen nicht mehr vor,
oder sollten Sie weitere Fragen haben, steht
Ihnen das Statistische Landesamt von Mon-
tag bis Donnerstag zwischen 8:00 und
17:00 Uhr und am Freitag von 8:00 bis 14:00
Uhr sehr gerne unter der kostenfreien Hotli-
ne 0800 5887854 zur Verfügung.

Statistisches Landesamt

Baden-Württemberg

Projektgruppe Zensus

Böblinger Str. 68, 70199 Stuttgart
Fax: 0711 641-2440
Internet: www.statistik-bw.de
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Am Montag, den 17. Oktober 2011, 19.00
Uhr findet eine gemeinsame Probe statt.

Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen
wird gebeten.

Jens Braun, Kommandant

Die nächste Probe findet am Dienstag, 18.
Oktober 2011, 18:00 Uhr statt.
Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer
Dominik Zimmermann, Simon Schätzle,

Sebastian Schätzle, Andreas Rösch,

Simon Hess, Harald Ambs

Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de
Notrufhandy Tel. 0176 58821120
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall)
Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag:
09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Freitag, 14.10.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 15.10.2011
10:00 Uhr Gottenheim, Grundschule: Kin-
derbibeltag für die SeGo
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier zum Kirchweihfest
Hl. Messe für Karl und Emma Hess, Josef
Hartenbach, Xaver, Klara und Elisabeth Tho-
man und Katharina Hess

Sonntag, 16.10.2011
Bitte beachten Sie:

09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier zum Kirchweihfest
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier zum Kirchweihfest, mitge-
staltet vom Kirchenchor, anschl. Hock im
Pfarrzentrum

Dienstag, 18.10.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Rosenkranzandacht
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Wort-
gottesfeier



Mittwoch, 19.10.2011
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-
senkranz
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Donnerstag, 20.10.2011
18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban: Rosen-
kranz
18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban: Eucharis-
tiefeier

Freitag, 21.10.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Schü-
lergottesdienst

Samstag, 22.10.2011
Vorabend zum Weltmissionstag
14:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Trau-
ung von Wilma Schweizer und Mike Bäslack
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier
2. Opfer für Marianne Heß

Sonntag, 23.10.2011 - Weltmissionstag
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier als Familiengottesdienst, mit-
gestaltet vom Kindergarten St. Franziskus
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: Zeit zum
Verweilen

Herzlichen Dank
� den Spendern, die unserem Aufruf ge-

folgt sind und beim Erntedankgottes-
dienst haltbare Lebensmittel für Hilfsbe-
dürftige abgegeben haben;

� den Frauen, die den Erntedankaltar wie-
der so liebevoll und schön hergerichtet
haben;

� den Spendern, die Obst, Gemüse und
Blumen für den Erntedankaltar gestiftet
haben. Die Freiburger Tafel e. V. hat sich
sehr über die gespendeten Lebensmittel
gefreut.

Kirchweihfest in Umkirch
Wir laden die Gemeinden unserer Seelsor-
geeinheit am Sonntag, 16.10.2011 ganz
herzlich um 10:30 Uhr zum Festgottes-
dienst in die Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt.
Musikalisch wird er mitgestaltet vom Kir-
chenchor Umkirch. Im Anschluss daran bie-
ten wir Ihnen ein Mittagessen und ein Ku-
chenbuffet an.

Erstkommunion 2012 - Termine
Schülergottesdienst
Fr., 21.10.2011, 18:30 Uhr, Kirche Eichstet-
ten
1. Gruppenleiterinnentreffen
Do., 20.10.2011, 20:00 Uhr, Pfarrzentrum
Umkirch

Herzliche Einladung zum Frauenabend
Wir treffen uns am Mittwoch, 26.10.2011
um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche Mariä Him-
melfahrt in Umkirch zu einer „Spirituellen Kir-
chenführung“ unter dem Motto: „Church by
Night“. Anschließend ist Zeit zum Plauschen
und Aufwärmen bei einer Tasse Tee.

Sachausschuss Caritas der Ge-
meinden der Seelsorgeeinheit
Gottenheim
Wir suchen für zwei junge Familien
jeweils ein gut erhaltenes Kinderbett

und einen Kinderwagen. Bitte melden Sie
sich bei einer der unten genannten Perso-
nen:
Franziska Knapp, Gottenheim /
Tel. 07665 972937 /
franziskaknapp@t-online.de
Lioba Himmelsbach, Gottenheim /
Tel. 07665 940327 /
rain_himmelsbach@t-online.de
Cornelia Reisch, Umkirch /
Tel. 07665 9476832 /
cornelia.reisch@se-go.de

Stellenausschreibung
Die Kath. Verrechnungsstelle Freiburg hat
seit Beginn des Kindergartenjahres 2009/10
die Geschäftsführung des Kath. Kindergar-
tens St. Franziskus, Bötzingen übernom-
men. Im Namen der Kath. Kirchengemeinde
St. Laurentius, Bötzingen suchen wir für die
Pflege der Außenanlagen der Kirchenge-
meinde und des Kindergartens und für klei-
nere Instandsetzungsarbeiten im Kindergar-
ten einen Hausmeister oder Gärtner ab
01.11.2011 für 5,5 Stunden in der Woche.
Fragen zur Tätigkeit beantwortet Ihnen gern
Frau Grün, Tel.: 07663 4951.
Außerdem suchen wir für den Kath. Kinder-
garten St. Franziskus eine Reinigungskraft
ab 4.11. 2011 für 12,3 Stunden in der Woche
als Mutterschutzvertretung.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
an die Verrechnungsstelle für Kath. Kirchen-
gemeinden, Alois-Eckert-Str. 6, 79111 Frei-
burg. Frau Surek Tel. 0761 88592-32. Nähe-
re Informationen und aktuelle Stellenaus-
schreibungen finden Sie auch unter
www.vst-freiburg.de.

Kochkurs in Bötzingen:
“Gut geplant ist halb gekocht”
Einfach, preiswert, schmackhaft und gesund
kochen für Singles und Familien.
Programm:

Wir kochen gemeinsam verschiedene preis-
günstige und Gerichte, die wir anschließend
zusammen mit den anderen Familienmitglie-
dern essen. Während dieser Zeit betreuen
wir auch bei Bedarf Ihre Kinder.
Ort: Bötzingen, Wilhelm-August-Lay-Real-
schule, Raum 001.
Treffpunkt am ersten Termin: vor der
Schule

Termine: Mittwoch, 19.10./26.10. und
9.11.2011
Zeit: 17:00 - 20:00 Uhr
Kosten: 36,- Euro plus Einkauf von Lebens-
mittel
(Vergünstigung der Kursgebühr nach Ab-
sprache)
Referentin: Frau Spitzer- Tritschler (Fami-
lienpflegerin)
Veranstalter ist der Caritasverband für den
Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald
e.V. und die Seelsorgeeinheit Gottenheim in
Zusammenarbeit mit dem Volksbildungs-
werk Bötzingen.
Anmeldung bei: Caritasbezirksstelle Frei-
burg-Land, Birgit Trapp, Caritassozialdienst,
Alois-Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg, Tel:
(0761) 8965-449, E-Mail: birgit.trapp@cari-
tas-bh.de.

In deinem Licht schauen wir das Licht (Ps
36,10)
Zeit zum Verweilen vor Gott. Möglichkeit
zum Rückblick auf die vergangene Woche
und Einstimmung auf die kommende Zeit.
Wir Steyler Missionsschwestern laden herz-
lich ein zu eucharistischer Anbetung und ge-
meinsamen Gebet.
Ort: Haus Inigo, Hauptstr. 74, 79268 Bötzin-
gen
Zeit: immer Sonntags, 19:00 - 19:45 Uhr

Beginn: ab 23.10.2011

Bei einer Tasse Tee lassen wir den Abend

ausklingen und kommen miteinander ins

Gespräch.

“z´ Licht go“
Abendbesinnung in der Alban-Kapelle in
Bötzingen/Oberschaffhausen zu den Kul-
turtagen 2011, am 28. Oktober um 18 Uhr
Es freut sich auf Ihr Kommen
Hans Baulig, Gemeindereferent

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag, 09:00 Uhr - 12:00
Uhr, Freitag, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro
Gottenheim
Donnerstag, 10:00 - 12:00 Uhr
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im
Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 Uhr - 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim
Freitag, 12:00 Uhr - 12:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de
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Aktuelle Termine:

Dienstag, 18.10.2011
16 - 18 Uhr Gottenheim, Grundschule:
Die Pfarrbücherei ist geöffnet
16:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Probe des Spatzenchors
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Probe des Kinderchors

Mittwoch, 19.10.2011
10 - 11:30 Uhr Gottenheim, Gemeinde-
haus: Treffen der Mutter-Kind-Gruppe



17. Sonntag nach Trinitatis 16.10.2011
18.00 Uhr Abendgottesdienst „Sperrangel-
weit“.
Das Thema lautet: „Schule - oder der Ernst
des Lebens“?
18.00 Uhr Kindergottesdienst im Evangeli-
schen Kindergarten
An diesem Tag entfällt der Gottesdienst am
Vormittag.

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in 1. Johannes 5,4
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt
überwunden hat.

Freitag, 14.10.2011
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

Montag, 17.10.2011
20:00 Uhr Kirchenchor- und Chorprojektprobe

Dienstag, 18.10.2011
20:00 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 19.10.2011
09:30 Uhr Spielgruppe in den Räumen der
Kirchlichen Sozialstation
15.30 - 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Gruppe 1
17.15 - 18.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Gruppe 2
17:00 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis

Donnerstag, 20.10.2011
18:00 Uhr Bubenjungschar

Freitag, 21.10.2011
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

Einladung zu einem Tauferinnerungsgot-
tesdienst
Liebe Kinder im Alter von 6-10 Jahren, eure
Eltern haben euch taufen lassen. Damals
wart ihr noch sehr klein und könnt euch wahr-
scheinlich nicht mehr daran erinnern. Darum
möchten wir dich und deine Eltern einladen,
zu einem Tauferinnerungsgottesdienst,
am Sonntag, den 23.10.2011 um 11.15 Uhr.
Es ist ein besonderer Gottesdienst für alle
Kinder im Alter von 6 - 10 Jahren, eure Ge-
schwisterkinder sind natürlich auch alle herz-
lich eingeladen. Vielleicht wohnen eure Pa-
ten und Großeltern in der Nähe und haben
Zeit euch zu begleiten? Wenn ihr eine Tauf-
kerze habt, dann bringt sie bitte mit - wer kei-
ne Kerze hat, erhält eine im Gottesdienst.

DANK FÜR DIE MITWIRKUNG beim
37. Ökumenischen Eintopfessen
Sehr herzlich danken wir allen, die durch ihre
ehrenamtliche Mitarbeit, durch das Spenden
von Erntedankgaben und durch alle sonsti-
gen Hilfestellungen zum Gelingen des öku-
menischen Eintopfessens am Erntedanktag
beigetragen haben. Dem Musikverein dan-
ken wir für die musikalischen Beiträge in der
Kirche und der Festhalle sowie den beteilig-
ten Frauen für das Schmücken der Kirche.
Den Erlös für Misereor und Brot für die Welt
werden wir in einem der nächsten Gottes-
dienste bekannt geben.

Ihr Kirchengemeinderat

Öffnungszeiten des Pfarramts
(in der Bergstraße 38, 1. OG):
Tel. 07663 1238
Dienstag: durchgehend von
9.00 - 15.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-
läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem
Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-
tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der
Regel in der Wohnung der Familie oder des
Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-
gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach
vorheriger Absprache für die meisten Sonn-
tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-
det werden. Es ist auch möglich, dass kleine
Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen
setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-
rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Einladung
zur Herbst-Lesenacht

im Foyer der Grundschule am

Freitag, den 14.10.2011
um 19 Uhr

Liebe Kinder, liebe Eltern,
na, habt ihr schon auf die Herbst-Lesenacht
gewartet?
Jetzt ist es endlich wieder soweit: wir treffen
uns zu einem gemütlichen und spannenden
Leseabend im Foyer der Grundschule.
Wie immer sind die Kinder die Hauptakteure
und lesen aus ihren Büchern witzige, aufre-
gende und spannende Passagen vor. Je
nach Anzahl der Vorleser dauert der Abend
bis ca. 21.00 Uhr. Für die Vorleser gibt es tra-
ditionell wieder eine kleine Überraschung.
Kinder, die gerne vorlesen würden (egal ob
„Anfänger“ oder „Profis“), können sich unter
der Ruf-Nummer 9429967 bei Monika Feil
anmelden oder einfach eine Mail unter schul-
foerderverein@gmx.de schicken.

Alle Eltern, ob als Begleitung für die Jünge-
ren oder als Unterstützung für die Vorleser,
sind herzlich willkommen.
Damit es richtig gemütlich wird, können De-
cken und Kissen mitgebracht werden auf de-
nen man den kleinen und großen Lesern und
ihren Geschichten in entspannter Atmosphä-
re zuhören kann.
In der Pause gibt es auch etwas zu Knabbern
und zum Trinken für alle.
Wir freuen uns auf einen schönen, gemütli-
chen und interessanten Abend, auf tolle
Buchvorstellungen und natürlich auf viele
neugierige Kids!

Euer Förderverein

der Schule Gottenheim e.V.

Telefon 9429967
schulfoerderverein@gmx.de
www.eidechse-gottenheim.de

Auskunft und Anmeldung für
unsere Kurse und Seminare:
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11,
Rathaus, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 931020
Fax: 07663 93107720
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de
Internet: www.vbwboetzingen.de

Folgende Kurse und Seminare beginnen:
Bötzingen:

105.030 Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung - für jeden aktuell!
Montag, 17.10.2011, 19.00 - 20.30 Uhr, 1 x,
Realschule, Alte Bücherei

300.450 Sensibilisierung der Nahrungs-
aufnahme!
Veranstaltung im Rahmen der Vortragsreihe
zur Prävention im Bereich Ernährung und
Gesundheit; Dienstag, 18.10.2011, 20.00
Uhr, 1 x, Realschule, Raum 005

307.530 Gut geplant ist halb gekocht
Mittwoch, 19.10.2011, 17.00 - 20.00 Uhr, 3 x,
Realschule, Raum 001 (Schulküche)



300.010 Die neue VHS-Schminkschule
Ihr Aussehen - Ihre Ausstrahlung - Ihr Erfolg -
Workshop -
Samstag, 22.10.2011, 14.00 - 19.00 Uhr, 1 x,
Bergstr. 18, Kosmetikstudio Faude
- voll belegt -

Eichstetten:

305.430 Lösen Sie Ihren Stress auf, bevor
der Stress Sie auflöst!
Kinesiologie; Dienstag, 18.10.2011, 19.00 -
21.30 Uhr, 1 x, Schule

Besichtigung:

100.010 Die Münsterbauhütte
Besichtigung mit Führung; Donnerstag,
20.10.2011, 18.00 Uhr, 1 x, Treff: Histori-
sches Kaufhaus, Münsterplatz Freiburg. An-
meldung erforderlich!
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� Fußball

Ergebnisdienst:
SC Wyhl II - SVG I 3:3
SC Wyhl III - SVG II 2:3
SC Sand Frauen II - SVG Frauen I 0:1
SVG Frauen II -
VfR Merzhausen Frauen 2:2
SVG A - SG Reute A (in Bötzingen) 0:4
SVG B - SG Bombach B 4:0
SVG C - SG Tunsel C (in Bötzingen) 1:6
SVG D I - FSV Ebringen D I 2:0
SG Broggingen D II - SVG D II 1:2
SVG E II - SV Breisach E II 1:9
ASV Merdingen E I - SVG E I 11:1

Vorschau:
Freitag, 11.10.2011
16.45 Uhr
SVG E I - SV Breisach E I
19.00 Uhr
SVG I - SV Forchheim I

Samstag, 12.10.2011
11.00 Uhr
SVG D II - SG Buchholz D II
(in Bötzingen)
11.15 Uhr
FC Bad Krozingen C - SVG C
12.00 Uhr
SVG D I - FC Rimsingen D I
13.45 Uhr
SV Burkheim E II - SVG E II
14.00 Uhr
SVG B - SC Holzhausen B
15.30 Uhr
PSV Freiburg A II - SVG A
16.30 Uhr
SVG BM - SV St. Peter BM

Sonntag, 13.10.2011
11.00 Uhr
SVG CM - TuS Obermünstertal CM
13.00 Uhr
SVG Frauen I - SG Vimbuch Frauen I

Das Kinderturnier am 2. Oktober war wie-
der ein gelungener Höhepunkt ...
... der Spielsaison 2011. Zuerst spielten die
Minis (5 - 7 Jahre) auf den Kleinfeldern mit
den weichen Bällen. Jedes Kind hatte vier
Spiele; gewonnen hatte, wer zuerst 11
Punkte erreicht. Konzentriert und mit Ehrgeiz
haben die kleinen Tennisstars um die Bälle
gekämpft. Wir konnten dabei schon tolle
Ballwechsel bestaunen. Nach jedem Match
gaben sich die Kleinen am Netz die Hand, so
wie es beim Tennis üblich ist.

Die Midis (8-11 Jahre) waren danach an der
Reihe. In zwei Gruppen hatte jedes Kind drei
Spiele. Die über den Sommer trainierte
Technik konnte jetzt eingesetzt werden: mit
cross-Bällen, stops, lops und auch harten

topspin-Schlägen haben sich die Gegner ge-
genseitig laufen lassen und Punkte gesam-
melt. Toll, das die Kinder die Bälle auch
schon gut halten konnten und auch mal auf
den Fehler des Gegners warteten.

Zur Siegerehrung hat jedes Kind eine Me-
daille, eine Urkunde und begehrte Preise wie
Dämpfer, Schlüsselanhänger und Griffbän-
der abgesahnt.

Jutta Nopper (Jugendwartin)

Abschluss-Schleifchen-Turnier
Auch in diesem Jahr konnte der Saisonab-
schluss bei schönstem Wetter am 03. Okto-
ber 2011 durchgeführt werden. Die zahlrei-
chen Teilnehmer und Teilnehmerinnen hat-
ten viel Spaß beim Spielen und anschließen-
dem gemeinsamen Grillen.

Bei den Damen holte sich mit 4 Siegen in 5
Spielen, Anna Band und bei den Herren
Rolf Band mit 5 Siegen in 5 Spielen die Titel
der Schleifchenkönigin und des Schleifchen-
königs.
Der 2. Platz bei den Damen ging an Simone
Band, bei den Herren an Stefan Band.
Platz 3 wurde von Jutta Nopper und Uwe
Riegger belegt.
Herzlichen Glückwunsch.

Eure Sportwartin

Liebe Landfrauen,
es ist wieder soweit, wir beginnen am
19.10.2011 um 19.00 Uhr mit einem gemüt-
lichen Beisammensein und stellen euch
das Winterprogramm vor. Fürs leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Treffpunkt Zimmer
10 in der Schule.

Am 07.10.2011 beginnt Frau Tröscher mit
der wöchentlichen Gymnastik, Zeit: 19.00

Bundesliga live auf SKY

Erleben Sie alle Bundesligaspiele
LIVE und auf Großbildleinwand in un-

serer Sportgaststätte
„Schwarz-Weiß“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Danke
für die rege Teilnahme an der Namensge-
bung für unsere Sportgaststätte.
Viele Gottenheimer Bürgerinnen und Bür-
ger haben sich an der Namensfindung
beteiligt. Einige interessante, witzige und
gute Vorschläge sind eingegangen.
Nun steht der Name fest

Sportgaststätte
Schwarz-Weiß

Der Name stellt die Vereinsfarben dar, zu-
gleich spiegelt er sich in den Farben des
Vereinsheims wieder und erhält somit ei-
nen guten Wiedererkennungswert.

Der Gewinner der Ausschreibung wird
schriftlich benachrichtigt.



Uhr bis 20.00 Uhr. Interessierte Frauen sind
recht herzlich willkommen.

Auf euer Kommen freut sich das

Vorstandsteam

Voranzeige:
Alteisen-/Schrottsammlung
Der Musikverein Gottenheim sammelt am
Samstag, 22. Oktober 2011 ab 09.30 Uhr

� Eisen
� Schrott
� Blech
� Nichteisen-Metalle

Der Verein bittet darum, das Material ohne
Gefährdung für Fußgänger und Autofahrer
am Gehweg-, Straßenrand oder Hofeinfahrt
zu lagern.
Holz, Kunststoff, Beton- u. Textilteile sind bit-
te zu entfernen (Restmüllbehälter).
Altautos/Autoteile u. Verbrennungsmotoren
sind ebenso für die Sammlung nicht zugelas-
sen wie Batterien (bei Schadstoffsammlung
abgeben).
Weise Ware (Waschmaschinen, Elektroher-
de sowie alle anderen Elektrogeräte) sind
von der Sammlung ausgeschlossen, diese
können über die jeweiligen Recyclinghöfe in
Umkirch und Bötzingen entsorgt werden.

Musikverein Gottenheim

Vorstand

���������

Kinder Halloween-Party
am 29.10.2011 für alle Kinder von 5 - 10 Jah-
ren.
Geboten wird Spiel, Spaß, Unterhaltung
Beginn: 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Danach gemütliches Beisammensein mit
den Eltern
(Aufsichtspflicht geht wieder an die Eltern).
Wir bitten um frühzeitige Anmeldung, Teil-
nehmerzahl begrenzt.
Das ganze findet auf dem Zelt-Club Gelände
in Gottenheim statt.
Bitte denken Sie an witterungsbedingte Klei-
dung.
Bei starkem Regen wird die Veranstaltung
verschoben.
Für Essen und trinken ist gesorgt.
Unkostenbeitrag anteilig 5,00 Euro pro Kind.
Den Beitrag bitte am Veranstaltungstag be-
zahlen.
Anmeldung erforderlich bei Heinrich Stein,
Tel.-Nr. 07663 4127 oder bei Britta Stein,
Tel.-Nr. 07663 9129525.
Anmeldeschluss ist der 22.10.2011
Wir freuen uns auf viele verkleidete, lustige
Kinder.
Auf euer Kommen freut sich

das Zelt-Club Team

Die BUND-Ortsgruppe Gottenheim und die
Bürgergruppe „Naturschutz in Gottenheim“
bieten folgende Veranstaltung an:
Gesprächsabend mit Lichtbildervortrag zu
dem Thema

Einheimische Schmetterlinge und ihre
Lebensräume
Freitag, 4. Nov. 2011, 20 Uhr
Gottenheim, im Vereinshaus neben der
Schule
Referent: Wolfgang Speer, Emmendingen
Moderator: Dr. J.W. Bammert, Gottenheim

Schmetterlinge sind eine Insektengruppe,
von denen jeder begeistert sein kann, vor al-
lem von den großen bis mittelgroßen Arten
unter den Tagfaltern. Sie faszinieren schon
durch die Ästhetik ihrer wunderschönen Flü-
gelpracht. Darüber hinaus bieten sie span-
nende und zum Teil hochkomplexe ökologi-
sche Beziehungsbeispiele. Leider ist ihre
Vielfalt seit Jahrzehnten im Rückgang. Man
kann nicht eindringlich genug darauf hinwei-
sen, dass sie ein Schlüsselindiz für den Zu-
stand unserer Umwelt überhaupt darstellen.
Herr Speer hat als Naturfotograf diesen zau-
berhaften Wesen nachgespürt und wird uns
viele eindrucksvolle Bilder zeigen. Lassen
Sie sich überzeugen!

���������
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Kabarett-Abend in der
Gottenheimer Bürgerscheune

Bissig, intelligent und höchst unterhalt-
sam
Eine Bühne, ein Tisch und ein paar Schlag-
zeilen: Mehr braucht es nicht für einen politi-
schen Kabarettabend mit Uwe Spinder. Der
Kabarettist ist am Donnerstag, 20. Oktober,
20 Uhr, in der Gottenheimer Bürgerscheune
zu Gast. Karten gibt es noch im Vorverkauf
im S´Lädele und im Bürgerbüro des Rathau-
ses. In seinem ständig aktualisierten Pro-
gramm „Armes Deutschland!“ bietet Uwe
Spinder alles, was man von klassischem Ka-
barett erwartet: Treffsichere Beobachtun-
gen, scharfsinnige Kommentare, Wortwitz
und direkten Bezug zur Tagesaktualität. Bis-
sig, intelligent und dabei höchst unterhalt-
sam, setzt der schwäbische Querdenker sei-
ne Pointen ins Zentrum der großen Politik
und des kleinen Verstandes.
Uwe Spinder gastiert am Donnerstag, 20.
Oktober, 20 Uhr, in der Bürgerscheune im

Gottenheimer Rathaushof, Hauptstraße 25.
Karten im Vorverkauf gibt es zu 13 Euro im
S´Lädele, Hauptstraße 16, Telefon 07665
8662, E-Mail: elektro-hagios- gotten-
heim@t-online.de, oder im Bürgerbüro des
Rathauses, Hauptstraße 25, Telefon 07665
9811-13. Restkarten sind an der Abendkas-
se zu 15 Euro zu haben. Der ermäßigte Preis
für Schüler beträgt 7 Euro. Weitere Informa-
tionen zur Bürgerscheune finden Interessier-
te auch im Internet unter www.gotten-
heim.de.
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Liebe VdK Mitglieder,
verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit der heutigen Informationsflut in den Me-
dien werden wir in vielfältiger Weise infor-
miert, die uns jedoch nicht immer in ver-
ständlicher Weise dargestellt wird. Gerade
für uns Normalbürger können wir mit den so-
genannten Fachausdrücken z.T. recht wenig
anfangen. Immer mehr Menschen sind auf
ihre eigenen Kenntnisse angewiesen, sei es
beim Ausfüllen von Formularen oder auch
beim Besuch von Behörden.
Seit dem Jahre 2005 erscheinen wöchentlich
in unserem Gemeinde-Mitteilungsblatt Hin-
weise, Informationen aber auch Aufklärun-
gen im Sozial und Gesundheitswesen.
Gerade schwerstbehinderte oder auch pfle-
gebedürftige Menschen und deren Angehö-
rigen brauchen Informationen, damit sie ihre
berechtigten Ansprüche gegenüber den zu-
ständigen Behörden geltend machen kön-
nen.
Bitte, lesen Sie diese wöchentlichen VdK
Veröffentlichungen im Gemeindeblatt auf-
merksam durch, vielleicht können Sie den ei-

nen oder anderen Text für Ihre eigenen Un-
terlagen verwenden.
Sie sehen der Sozialverband VdK ist be-
müht, eine Breite Mehrheit unserer Bevölke-
rung mit diesen Informationen zu erreichen.

Mit freundlichem Gruß

Anton Sennrich, Vorsitzender

Der Ortsverband Gottenheim informiert:
BVG: Berufsschadensausgleich geän-
dert
Das Bundesversorgungsgesetz (BVG) wur-
de zum 1. Juli 2011 geändert. Es bringt auch
vom Sozialverband VdK geforderte struktu-
relle Änderungen für die Kriegsopfer, zum
Beispiel die Angleichung der Renten in den
Neuen Ländern. Dort gab es mit Ausnahme
der Grundrenten der Kriegsgeschädigten
und der SED-Opfer bislang nur abgesenkte
Leistungen (zuletzt 88,71 Prozent). Beim Be-
rufsschadensausgleich für Beschädigte be-
ziehungsweise beim Schadensausgleich für
Witwen errechneten sich bisher schädi-
gungsbedingte Berufsnachteile meist auf
der Grundlage von Vergleichseinkommen
der Wirtschaft. Jetzt wird einheitlich das Ein-
kommen des Öffentlichen Dienstes (Besol-

dungsgruppen A) für alle herangezogen. Bei
einem laufenden Berufsschadensausgleich
werden die Vergleichseinkommen zum 1.
Juli 2011 festgeschrieben und jährlich ent-
sprechend der Entwicklung der Rentenversi-
cherung angepasst. Führt die Neuregelung
im Vergleich zum maßgebenden Beruf zu
keinem befriedigenden Ergebnis ist ein Aus-
gleich anzustreben.

Anton Sennrich
Tel. 07665 6373

Der VdK Sozialrechtsschutz
gGmbH informiert

Die Sprechtage unseres Sozialrechtsrefe-
renten finden statt in der Geschäftsstelle
Freiburg, Bertoldstr. 44, Tel. 0761 50449-0

jeden Montag!

nach telefonischer Terminvereinbarung!
Informiert und beraten wird in allen sozial-
rechtlichen Fragen, u. a. im Schwerbehin-
dertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Ren-
ten-, Kranken- und Pflegeversicherung.
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